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Illegales Autorennen auf der A7: Polizei
sucht Zeugen in Göttingen

Zwei Autofahrer ermitteln nach illegalem Rennen auf der
A7 bei Göttingen. Zeugen gesucht für spektakuläre

Fahrweise am 25. Juli.

26.07.2024 – 12:29

Polizeiinspektion Göttingen

Illegales Straßenrennen auf der A7
überrascht die Autofahrer

In der letzten Woche wurde die Polizeibehörde in Göttingen mit
einem ernsthaften Vorfall konfrontiert, der das Bewusstsein für
Verkehrssicherheit und die Gefahren von illegalen
Straßenrennen schärfen könnte. Ein silberner BMW M4 und ein
beige-grauer VW T-Roc lieferten sich am 25. Juli 2024, zwischen
18:30 und 20:30 Uhr, auf der Autobahn A7 in Richtung Hannover
ein gefährliches Rennen.

Ein Trend, der nicht ignoriert werden kann

Die Fälle von illegalen Autorennen nehmen in Deutschland zu,
was nicht nur für die beteiligten Fahrer gefährlich ist, sondern
auch für andere Verkehrsteilnehmer. Besonders in stark
befahrenen Gebieten und Autobahnen ist dies ein alarmierender
Trend, der fordert, dass sowohl die Behörden als auch die
Gesellschaft aktiv werden müssen. In diesem speziellen Vorfall
fielen die beiden Fahrzeuge durch ihre riskante Fahrweise auf,
indem sie andere Autos rechts überholten und mit überhöhter



Geschwindigkeit durch Baustellen fuhren.

Polizei und Zeugenaufruf

Die Ermittlungen wurden am Donnerstagabend durch die
Autobahnpolizei Göttingen eingeleitet, die unter der Aufsicht
eines 23-jährigen Fahrers des BMW M4 die Kontrolle übernahm.
Kurz darauf konnte ein mutmaßlicher 22-jähriger Komplize des
VW T-Roc von der Autobahnpolizei Hildesheim erfasst werden.
Die Polizei hat mittlerweile einen Aufruf gestartet und bittet die
Öffentlichkeit, sich zu melden, sollten sie zwischen 18:30 und
20:30 Uhr verdächtige Aktivitäten auf der A7 beobachtet haben.

Die Verantwortung der Autofahrer

Es ist von entscheidender Bedeutung, dass Fahrer sich ihrer
Verantwortung bewusst sind, die sie für die Sicherheit im
Straßenverkehr tragen. Illegale Straßenrennen setzen nicht nur
die Beteiligten, sondern auch unbeteiligte Dritte in Gefahr. Die
Polizei appelliert daher an alle Verkehrsteilnehmer, sicher und
rücksichtsvoll zu fahren, um das Risiko von Unfällen zu
minimieren.

Fazit

Der Vorfall auf der A7 ist ein weiteres Beispiel für die
Herausforderungen, denen sich die Verkehrsbehörden
gegenübersehen. Es bleibt zu hoffen, dass durch die laufenden
Ermittlungen und den Aufruf zur Mithilfe mehr Aufmerksamkeit
auf die Problematik illegaler Rennen gelenkt wird und die
Gemeinschaft zusammen einen sichereren Straßenverkehr
fördert.
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